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Ergebnisse der Erhebung zur Entwicklung der Kindertagespflege in  

Baden-Württemberg 2019 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

am 10. Juli 2019 wurden im Landesjugendhilfeausschuss die Ergebnisse der 

zehnten jährlichen Erhebung zur Entwicklung der Kindertagespflege zum Stich-

tag 1. März 2019 vorgestellt.  

 

An dieser Erhebung haben sich alle 46 Jugendämter in Baden-Württemberg 

beteiligt. Wir bedanken uns an dieser Stelle für die konstruktive Zusammenar-

beit. Zusammenfassend sind nachfolgend die zentralen Ergebnisse zum Stich-

tag 1. März 2019 aufgelistet: 

 

 

1. Ausgestaltung der laufenden Geldleistung 

 

Die gemeinsamen Empfehlungen zur laufenden Geldleistung vom 30. Novem-

ber 2018 des Landkreistags Baden-Württemberg, des Städtetags Baden-

Württemberg und des KVJS sehen seit dem 1. Januar 2019 einen landesweiten 

Basiswert in der Vergütung von Tagespflegepersonen (TPP) in Höhe von insge-

samt 6,50 Euro (4,76 Euro Förderleistung und 1,74 Euro Sachkostenanteil) für 

betreute Kinder unter drei Jahren und 5,50 Euro für betreute Kinder über drei 

Jahren (3,76 Euro Förderleistung und 1,74 Euro Sachkostenanteil) zuzüglich 

der Erstattung der hälftigen Sozialversicherungsbeiträge (Kranken-, Pflegever-

sicherung und Alterssicherung) sowie der kompletten Unfallversicherung vor.  
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Ort folgendermaßen verfahren:  

37 Jugendämter gewähren die laufende Geldleistung entsprechend den 

aktuellen gemeinsamen Empfehlungen; davon gewähren heute schon 29 

Jugendämter eine höhere laufende Geldleistung (26 Jugendämter gewäh-

ren eine laufende Geldleistung von 6,50 Euro pro Stunde und betreutem 

Kind im Alter von 0 bis 14 Jahren). Neun Jugendämter verfahren (noch) nach 

den bisherigen Empfehlungen.  

 

Im Vergleich zu den anderen Bundesländern bewegt sich die laufende Geldleis-

tung in allen Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs konstant auf ho-

hem Niveau. 

 

 

2. Datenlage zu Kindern und Kindertagespflegepersonen 

 

Zum Stichtag 1. März 2019 wurden in Baden-Württemberg nach den Ergebnis-

sen der Erhebung durch das KVJS-Landesjugendamt  

 insgesamt 21.771 Kinder (304 Kinder, d. h. 1,4 Prozent mehr Kinder als  

im Vorjahr)  

 durch 6.274 aktive TPP (73 aktive TPP, d. h. 1,16 Prozent weniger als im 

Vorjahr) in öffentlich geförderter Kindertagespflege betreut,  

 davon waren 14.254 Kinder (65 Prozent) jünger als 3 Jahre. 

 Somit betreut eine Kindertagespflegeperson durchschnittlich 3,47 Kinder.  

 

Davon entfallen auf die Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen: 

 547 Kindertagespflegestellen (66 mehr als im vergangenen Jahr). 

 Dort werden 4.234 Kinder (3.874 im Vorjahr), davon 3.436 (3.048 im Vor-

jahr) unter drei Jahren von 1.181 (1.087 im Vorjahr) qualifizierten TPP be-

treut. 

 Eine Kindertagespflegeperson betreut im Durchschnitt 3,59 (3,56 im Vorjahr) 

Kinder.  

 

Im Zeitraum zwischen 2. März 2017 und 1. März 2018 konnten landesweit 878 

neue TPP gewonnen werden. Demgegenüber stehen 1.372 TPP, die ihre Tätig-

keit im selben Zeitraum beendet haben. Die Bilanz ist im sechsten Jahr in 

Folge negativ. 
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Der vorhandene Personalschlüssel in der Beratung und Begleitung von TPP 

variiert bei den Jugendämtern. So betreut eine Vollzeitfachkraft vor Ort zwi-

schen 55 und 190 Betreuungsverhältnisse. Rechnerisch ist durchschnittlich eine 

Vollzeitfachkraft für rund 122 Betreuungsverhältnisse zuständig (im Vorjahr 

1:124). 

In 31 Jugendämtern (29 im Vorjahr) wurde der landesweit empfohlene Per-

sonalschlüssel von 1:90 bis 1:130 bereits umgesetzt, hierbei verfügen fünf 

Jugendämter über eine bessere Personalausstattung als 1:90.  

15 Jugendämter (17 im Vorjahr) können den landesweit empfohlenen Personal-

schlüssel noch nicht erfüllen. Dort bewegt sich der Personalschlüssel zwischen 

1:131 und 1:190. 

 

 

4. Gesamtausgaben pro Kind 

 

Die Gesamtausgaben für die Kindertagespflege variieren vor Ort stark.  

Insgesamt geben die 46 Jugendämter in Baden-Württemberg an, 18.826.163 

Euro (Vorjahr 18.731.477) für die Kindertagespflege in den Bereichen Beratung, 

Vermittlung, Begleitung sowie Qualifizierung jährlich aufzuwenden. Bei 21.771 

betreuten Kindern werden somit durchschnittlich rund 865 Euro (im Vorjahr 

873 Euro) für Beratung, Vermittlung, Begleitung sowie Qualifizierung pro 

betreutem Kind in der Kindertagespflege aufgewendet. 

 

 

5. Kostenbeteiligung 

 

Bei 44 Jugendämtern variiert der örtliche Kostenbeitrag der Eltern für die Be-

treuung in Kindertagespflege stark (zwei Jugendämter gaben an, eine andere 

Förderung zu haben, welche sich direkt auf den jeweils örtlichen Elternbeitrag 

für die Krippe bezieht). Eine wöchentliche Betreuung von 30 bis 35 Stunden für 

ein Kind unter drei Jahren kostet vor Ort zwischen 40,50 Euro und 403 Euro. Im 

landesweiten Durchschnitt kostet die Eltern ein Betreuungsplatz in diesen 

Betreuungszeiten rechnerisch 255,08 Euro. Dies sind 69,92 Euro weniger 

als die nach den gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und der Kom-

munalen Landesverbände zur Festsetzung der Elternbeiträge in Kinder-

krippen für das Kindergartenjahr 2017/2018 vorgesehenen 325 Euro. 
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https://www.kvjs.de/fileadmin/dateien/jugend/rundschreiben_formulare_arbeitshi

lfen/rundschreiben/Rundschreiben_2019/RS_24_2019_Anlagen.pdf 

 

Das KVJS-Landesjugendamt wird die weiteren Entwicklungen in der Kinderta-

gespflege aufmerksam verfolgen und in Abstimmung mit den Kommunalen 

Landesverbänden und dem Landesverband der Kindertagespflege Baden-

Württemberg e.V. im nächsten Jahr wieder eine Erhebung zu den Entwicklun-

gen in der Kindertagespflege durchführen. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Herr Bungert unter Tel.-Nr. 0711/6375-273 

oder per E-Mail Benjamin.Bungert@kvjs.de zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Reinhold Grüner 

 

 

Anlagen1 
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